
Kurzbericht Außenhandel 1. HJ 2025  A17 - Referat Statistik und Geoinformation 

1 

 

Regionale Außenhandelsdaten 1. HJ 2025 (vorläufige Ergebnisse) 

Deutlicher Rückgang bei Exporten und Importen 

 

In der Steiermark gingen die Exporte im 1. Halbjahr 2025 auf 14,1 Mrd. Euro zurück, was 

einem Rückgang von -2,8 % im Vergleich zum 1.Halbjahr 2024 entspricht. Im Jahr zuvor 

wurde ein Rückgang von -5,1 % verzeichnet. Im Bundesländervergleich liegt die Steiermark 

damit an vierter Stelle (Österreich insgesamt -2,8%). Im Burgenland gab es vom 1. HJ 2024 

zum 1. HJ 2025 mit -4,4% den höchsten Rückgang. Die Importe fielen in der Steiermark mit  

-0,1% nur marginal (Ö: +3,6%). 

Der steirische Anteil an den österreichischen Exporten blieb im 1. HJ 2025 mit 15,0% gleich 

gegenüber dem Vorjahr, womit die Steiermark bundesweit bei den Exporten auf dem vierten 

Platz steht, hinter Oberösterreich (25,4%), Wien (15,4%) und Niederösterreich (15,1%). 

Die Steiermark weist für die Jahre 2010 bis 2024 eine positive Handelsbilanz (Exporte minus 

Importe) auf. Auch im 1. HJ 2025 ist das Exportvolumen deutlich höher als das Importvolumen 

(+3,72 Mrd.). Die Steiermark liegt damit, wie schon im Vorjahr, an zweiter Stelle hinter 

Oberösterreich (+5,87 Mrd. Euro). 

Für die einzelnen Bundesländer ergeben sich vom 1. HJ 2024 auf das 1. HJ 2025 die in folgen-

der Abbildung dargestellten Veränderungen bei den Exporten: 
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Abbildung 1: Veränderung der Exporte 1. HJ 2024 - 1. HJ 2025* in %

Quelle: Statistik Austria, Berechnung und Grafik: A17 - Referat Statistik und Geoinformation

*vorläufige Ergebnisse
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Tabelle 1: Regionaler Außenhandel in Mrd. Euro 

Bundesland 

Exporte Importe 

1. HJ 2024 1. HJ 2025* 
Veränd. 

in % 
1. HJ 2024 1. HJ 2025* 

Veränd. 
in % 

Burgenland 1,38 1,32 -4,4 1,59 1,53 -3,8 

Kärnten 4,73 4,83 +2,1 3,96 3,97 +0,2 

Niederösterreich 14,65 14,18 -3,2 16,46 16,48 +0,1 

Oberösterreich 24,86 23,91 -3,8 18,70 18,04 -3,5 

Salzburg 6,55 6,43 -1,9 8,65 8,89 +2,8 

Steiermark 14,50 14,10 -2,8 10,38 10,37 -0,1 

Tirol 8,61 8,31 -3,5 7,00 8,11 +15,8 

Vorarlberg 6,59 6,58 -0,1 4,65 4,58 -1,4 

Wien 15,02 14,51 -3,4 22,66 25,49 +12,5 

Österreich 96,90 94,17 -2,8 94,05 97,46 +3,6 

*vorläufige Ergebnisse 

Quelle: Statistik Austria; Bearbeitung: A17 - Referat Statistik und Geoinformation 

 

Der bedeutendste Handelspartner der Steiermark ist wie auch schon in den letzten Jahren 

Deutschland. Die Exporte nach Deutschland verzeichneten vom 1. HJ 2024 zum 1. HJ 2025 

einen Anstieg um +2,2% (Importe: -7,3%). Den höchsten Anstieg bei den Exporten gab es 

innerhalb der TOP-15-Handelspartner bei Japan mit einem Plus von 32,6%, gefolgt von der 

Slowakei mit +18,3%. 

Auch bei den Importen liegt Deutschland an erster Stelle. Den größten prozentuellen Rück-

gang bei den Importen vom 1. HJ 2024 zum 1. HJ 2025 gab es innerhalb der steirischen Top-

15-Handelspartner bei Polen mit -20,4% (nach einem Rückgang um -26,1% im Jahr davor), 

gefolgt von Deutschland mit -7,3%. 

Die wichtigsten Exportgüter im 1. HJ 2025 sind, wie auch schon in den Vorjahren, Maschi-

nen der Kapitel 87, 84 und 85 (vgl. Tabelle 3). Vom 1. HJ 2024 zum 1. HJ 2025 gab es bei den 

Zugmaschinen (Kapitel 87) einen Rückgang um -7,6% und bei den Kessel und Maschinen (Ka-

pitel 84) um -9,1%. Im Kapitel 85 (Elektrische und elektronische Maschinen) kam es mit +5,9% 

zu einem Anstieg. 

Die wichtigsten Importe der Steiermark kommen auch aus dem Bereich der „Maschinen“ der 

Kapitel 87, 84 und 85, gefolgt von „Eisen und Stahl“ (vgl. Tabelle 4). 
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Tabelle 2: Wichtigste Handelspartner der Steiermark 1. HJ 2025* 

Land 
Exporte  

in Mio. Euro 
Land 

Importe 
in Mio. Euro 

Deutschland 3.813,6 Deutschland 3.451,2 

USA 1.963,9 China 913,4 

Italien 906,7 Italien 671,8 

China 449,6 Slowenien 462,1 

Schweiz 436,1 Tschechien 428,5 

Frankreich 431,7 Ungarn 337,5 

Polen 428,1 Polen 317,0 

Japan 382,8 Niederlande 297,2 

UK 375,0 USA 258,8 

Ungarn 367,3 Spanien 218,2 

Slowenien 332,9 Schweiz 209,2 

Tschechien 303,8 Frankreich 205,5 

Slowakei 303,7 Slowakei 187,2 

Belgien 279,3 Belgien 184,6 

Spanien 260,8 Kroatien 149,2 

*vorläufige Ergebnisse 

Quelle: Statistik Austria; Bearbeitung: A 17 - Referat Statistik und Geoinformation 

 

Tabelle 3: Wichtigste Export-Waren der Steiermark 1. HJ 2025* 

Kapitel Bezeichnung in Mio. Euro 

87 Zugmaschin., Kraftwagen, -räder, Fahrräder, Teile davon 2.859,0 

84 Kernreaktoren, Kessel, Maschinen, mech. Geräte, Teile davon 2.121,2 

85 Elektr. Maschinen, elektrotechnische Waren, Teile davon 1.339,3 

73 Waren aus Eisen oder Stahl 1.003,7 

72 Eisen und Stahl 857,9 

48 Papier und Pappe, Waren aus Papierhalbstoff, Papier/Pappe 796,0 

30 Pharmazeutische Erzeugnisse 450,8 

90 Opt., foto-/kinematogr. Geräte, Mess-, Prüfinstrum., Teile 415,3 

44 Holz und Holzwaren, Holzkohle 410,1 

39 Kunststoffe und Waren daraus 340,3 

*vorläufige Ergebnisse 

Quelle: Statistik Austria; Bearbeitung: A 17 - Referat Statistik und Geoinformation 
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Tabelle 4: Wichtigste Import-Waren der Steiermark 1. HJ 2025* 

Kapitel Bezeichnung in Mio. Euro 

87 Zugmaschin., Kraftwagen, -räder, Fahrräder, Teile davon 1.275,9 

85 Elektr. Maschinen, elektrotechnische Waren, Teile davon 1.180,5 

84 Kernreaktoren, Kessel, Maschinen, mech. Geräte, Teile davon 1.164,0 

72 Eisen und Stahl 483,8 

27 Mineral. Brennst., Mineralöle, Erzeugnisse, Destillate usw. 463,5 

73 Waren aus Eisen oder Stahl 432,7 

39 Kunststoffe und Waren daraus 365,7 

90 Opt., foto-/kinematogr. Geräte, Mess-, Prüfinstrum., Teile 313,4 

94 Möbel, Bettwaren, Beleuchtungskörper ua., vorgef. Gebäude 255,5 

75 Nickel und Waren daraus 208,7 

*vorläufige Ergebnisse 

Quelle: Statistik Austria; Bearbeitung: A 17 - Referat Statistik und Geoinformation 
 


